
2^° 139. Kamstag den lg. Movember i83z.

^ubernial- Verlautbarungen.
Z. 1626. (2) N r . 17343.

V e r l a u t b a r u n g .
Es sind nachbenannte krainerische S t u -

denten - Handstipendien erledigt, als^ itens.
Bei der von Johann Bapt. Preschern, gewe-
senen Domprobsten zu Laibach, errichteten
Studentenstiftung der dritte Platz im jahrlichen
Ertrage von 1Z9 fi. 47 kr. Conv. Münze.. —
Der Genuß dieses Stipendiums ist vorzüglich'
für die mit dem St i f ter verwandten Studie-
renden bestimmt, und hört, falls der St i f t -
ling stiner Zeit nicht zu den theologischen S l u -
dlcn übertritt, mit Vollendung der philoso-
phischen Studien auf. — Das Prasentalions-
vecht gebührt dem fürstdischöflichen Ordina-
riate m kmbach. — 2tms. Das von Jacob
Dtancha, gewesenen Pfarrer zu S r . Johann
am Draufelde bei Marburg in Steiermark,
unterm ,. Jänner und 29. Apri l 1796 errich-
tete Studentcnstipcndium, dermalen im jähr-
lichen Ertrage von 12 fi. Conv. Münze. —
Dasselbe ist bestimmt: a.) für Studierende,
welche mit dem besagten Stifter verwandt sind;
f>.) in deren Ermanglung für solche, welche
ln dem Pfarrbezirke von Tschernembl, und 0.) in
deren Ermanglung aber für solche, welche in
den benachbarten Pfarrbezirken gebürtig sind.
Dieses Stipendium kann nur durch sechs Jah-
re, und beziehungsweise wahrend den Gpmna-
v a l - , philosophischen und theologischen S t u -
ben genossen weiden. — Das Prascntations-
recht übt der jeweilige Pfarrer zu Tschernembl
aus. — Diejenigen Studierenden, welche ei-
nes dieser Stipendien zu erhalten wünschen,
und die gesetzlichen Eigenschaften zur Erlan-
gung eines Swdentenstlpcndiums besitzen, ha-
ven ,hre dicßfälligen Gesuche bis Ende De-
, . " , " laufenden Jahres bei diesem Gubcrmum
scke n d a ^ V " ^ diesen Gesuchen den Tauf-
^ ^ , « . ^ Durftigkeits«, das Pocken- oder
^mpfungszeugn.ß, ^ „ je die Studienzeug-
n.sse von den zwei Semestralprüfungen des

Schuljahres i 8 Z i , und endlich beziehungs-
weise einen legalisirtcn Stammbaum beizulegen,

kaibach am 21. October i 3 Z i .

NreisämtliOe Verlautbarungen.
Z . 2550. (3) Nr . I 3 6 n .

K u n d m a c h u n g .
Zur Verpachtung der beiden hierstadti-

schen Ziegelbrcnnerepen nächst der Tprnauer-
Vorstadt, am sogenannten langen Graben für
den nächst eintretenden dreijährigen Zeitraum
vom 1. Jänner 16I2 , bls Ende December
i 6 3 4 , »st mlt hoher Gubernial-Verordnuna
vom 24. des vor.gcn, Empfang 20. d,eses
Monates October, Z. 21187, eine öffentli-
che Versteigerung unter dem ausdrücklichen
Vorbehalte der hohen Gubernial-Ratification
angeordnet worden, welche am 25. künftlaen
Monates November, Vormittags um 9 K
bei d.esem Krelsamte statt finden wird D , / .
M,gen, welche diese Pachtung zu übernehmen
wünschen, werden bei dieser Versteigerung ,«
erscheinen hiemit eingeladen. — Die vorae"
^ricbenen Pachtbedmgmsse sind folgende: § . ^
D.e Pachtung beginnt mit 1. Jänner 16Z2,
und en^et ohne vorläufige Aufkünvung mi
letzten December ,83^ . » §. ^. Die Benüz-
zung beider Ziegelbrennereyen, sowohl der
nächst der Vorstadt Ty rnau , als auch jener
am langen Graben werden zusammen verpach-
te t , und dem Meistbietenden überlassen. —
§. 3. Der Pachter kann von dem gemachten
Anbote nicht mehr abstehen, und diese Ver-
bindlichkeit, so wie der Pacht überhaupt, er-
strecket sich auch auf die Erben desselben, von
Seite des Kreisamtes dagegen, wird sich für
die Stadt die Bestätigung der Licitation von
Seiren. der hohen Landc5stelle vorbehalten.
§. /z. Der Pachter erhalt das Recht, auf jenen
Grundstücken, die ihm von dem Stadtmaai-
strate ausgewiesen werden, Lehm zu graben^
lhn in die bestehenden Localitaten zu verfüh-
ren, zmZiegelschlagerep die vorhandenen Trock^
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mmgshütten zu benutzen, und die bestehenden
Oefen zu verwenden. — §. 5. Der Pachter
muß sich alle zur Ziegclbrenncrey erforderlichen.
Materialien, nämlich den ^ehm und S a n d '
auf eigene Kosten verschaffen, weil den Letz-
tern der Pachter des stadtischen Zulandungs-
Gefalles uncntgeldlich zu liefern nicht mehr
verpflichtet ist. — tz. 6. Dem Pachter werden
nebst dem Wohn- und Fabriksgedauden, alle
be,i den Ziegelhütten dermal befindlichen Werk--
zeugc, Maschinen und Utensilien zum freyen
Gebrauche überlassen, worüber bei der Ueber.-
nähme ein genaues, Inventarium unter allsei,-
riger Fertigung aufgenommen werden wird.
— §. 7. Der Pachter übernimmt alle Gebäude
n^ch einer genauen Beschreibung, und alle Mo-

, b^argeräthe nach der Schätzung sachverständi-
ger, beeideter Manner, und er ist verpstich-
ret, alle wie immer Namen habenden Re-
parationen derselben ohne Ausnahme aus ei-
genem Vermögen zu bestretten. — §. 3.
Nach Ausgang der Pactmmg wird der Zu^
stand der Gebäude, durch eben selche Vchatz-
leute untersucht, und die Revisi^nder geschätzten
MobilarMathe vorgenommen / und der aus-
tretende Pächter hat jeden erhobenen Abgang
des Mobilar« Gegenstandes, dergestalt nach ei-
ner billigen Schätzung baar zu bezahlen. —
§.. 9. Unglücksfalle durch Aemeniarzufäüe, oder
Feuerschaden durch fremde Gebäude oder Ver-
anlassungen, welche jedoch der Pachter zu er-
weisen hät te, sollen biüiger^cise nicht den
Pachter treffen, wohl aber soll derselbe für ent-
weder von »hm oder von seinen Leuten verur-
sachte Beschädigungen aller Art Schadloshal-
tung zu leissen verpflichtet seyn. — §. 10. A l -
le W e g - , Gtadt , oder Bcrncal-Mauthgebüh-
ren, sie mögen jetzt bestehen, oder wahrend der
Pachtzeit erwachsen, treffen den Pächter, und
sind von ihm aus Eigenem zu bestreiken. —
§. l i . Der Pachtschwmg ist von 3 zu 3 Mo-
naten jiaiiüci^aw, nämlich am letzten Jänner,
AprU, Ju l i und October jeden Jahres, bei
Vermeidung 5 ojo Zmlen an die Stadtcassa
zu bezahlen, und es hat der Pächter dieGtam-
pelgcbüpren zu den Quittungen zu entrichten.
— §. 12« Zur Sicherheit der Pachtbetrage,
der emgegangenen Pachtbcdmgmsse/ und für
die ihm zur Benützung überlassenen Gebäude
und Geräth?, hat der Pachter binnen 8 Ta-
gen nach der ihm il-.timl'rten Genehmigung der
^ici tatwn, eine gcftylzche Caution, im Be-
trage emes emjahrigen Pachrschllllngs, entwe-
der nn Vaaren, oder sideljussonsch, so gewiß zu
lnsicn, »lS sonst die neue Verpachtung auf

seine Gefahr und Kosten vorgenommen werden
würde. — §. iZ. Wer für einen Andern Nci-
t,rt, hat sich m,r einer legalen Vollmacht aus«
zuwe'sen. — tz. l / l . Zur ^citation wird Je«
Hermann zugelassen, der entweder als emver-
laßltcher Mann bekannt, oder von dem Anbo-
le das 10 o.lo Vadlum vor der LicitaNon zu
erlegen im Btande ,st. — § l 5 . Hlnsichtllch
der Fabrikation der Ziegel, und insbesondere
deren Größe, «st sich genau nach der inneröster-.
reichü'chen Gubecmal- Eurrende vom 29. März
1767, zu benehmen. — §. ! 6 . Der Ausrufs-
prelß fü^' bewe Zleqelhütten wird'auf 1600 ft°
bestimmt. — § 17. Nach geschlossener Licita-
tion wird kein Anbot mchr angenommen. —
K . K . Krelsamt Lalbach am 2ä- October i L Z i .

Z. 16 l 8. (5) N r . 1 /M5.
K u n d m a c h u n g

mit der N.schreibulig eines im Nejirke Wei«
ßenfels uerlornen Knaben. — Sämmtlichen
Beltrksobrlgketten und Insassen, wird nach-
stehende beschreibunz eines im Bezirke Weißen»
fels uerlornen Knaben zur Wissenschaft, I r i v i -
gilirung und Zussandebringung desselben mtt-
gethellr. — K. K, Kreisamt Laibach den i l .
November i L Z i .

P e r s 0 n s 5 e s ch r e i b u n st
des am 29. October l . I . , in Verlust gera,
thenen Knaben, Eduard Dollenz. — Dersel-
be ist Z Jahre, zwei Monate alt / zu Welßen-
fels gebürtig, lichtbrauner Haare, blauer Au-
gen, langlichten magern Gesichts und gespitz-
ter Nase. — Dieses Kind war mit einer Pan-
talonhose und Spenzer von blauem Nangi-
net, und einem rothen baumwollenen Tüchel
um den Hals, über die Brust in Kreuz ge<
schlagen, und am Rücken gebunden, beklei-
det, ohne Kopfbedeckung.

KtaVt- unV lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. !6oy. ( I ) - I . N r . 779.
E d i c t.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Ponovltsch wird bekannt gemacht: Es sey^vom
hochlöblichen k. k. S tad t - und Landrechte Laü
dach über Ansuchen der wohllöblichen k. k. Kam-
merprocuratur zu Laibach, in ^ ''tretung der
Gappmayerischen Pfarrvicariatb. St i f tung zu
Kollobrath, wider die Frau Aloysia v. P i l -
bach zu Kanderschhof, wegen der nicht bezayls
ten, auch nicht sicher gestellten, dieser Gapp-
mayerifchen St i f tung zugewiesenen Meistbots-
rate pr. lo/^6 fi. i 6 kr. 2 1)2 dl. sammt dK'
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vsn nock rückständigen Interessen, über Ab-
zug des ber»chl«gren Betrages, in die neuer«
llche cxecutiue Fellbletung der von dieser Frau
Gegnerinn im Executionswege, um die Bum-
me von iHol st. M . M . erstandenen, der Herr-
schaft Münkendorf, 511I) Urb. N r . 291 un»
tcrthanigen, zu Kanderschhof, in diesem Be-
zirke liegenden Hubrealitat, auf Gefahr und
Kosten der Frau Erstcherinn, mit Bescheid oom
16. v. M . , N r . 6822, gewiNlget worden.

Nachdem nun in Folge Ersuchschrelbens
des hohen k. k. Gtadt - und Landrechtes Lai-
bach vom n. D . und Nr . zur Vornahme die»
ser Feilbietung die einzige Tagsatzung auf den
23. December!. I . , Vormittags um 9 Uhr,
»n dem Schloßgebäude zu Kanoerschhof mit
dem Beisatze, daß, wenn jene Realität um den
ursprünglichen Meistbot und Ausrufspreis von
1401 st. M . M . nicht angebracht werden könn-
te, solche gleich bei eben dieser Feilbtetungs-
tagsatzung auch unrer demselben hmtangegeben
w i r d / bestimmt w i rd , werden die Kaustussi«
gen zur zahlreichen Erscheinung anmtt vorge-
laden.

Uebrigens kann die zu veräußernde Hü-
be schon vorläufig in Augenschein, so wie von
den Licitanonsbedingnlssen in der hiesigen Amts-
kanzley tägl«ch Einsicht genommen werden.

Bezirksgericht Ponovirsch am 4. Novem-
ber ! L 3 i .

Z. 16,3. ' IZ ) N r . 74,0.
E d i c t .

Von dem k. k. E tad ! - und Landrechte in
Kram wird bekannt gemacht, daß am 2) . d.
M . , zu den gewöhnlichen Amtsstunden Voc«
und Nachmittags, dle Licitalion der Verlaß«
effecten der Agnes Hörer, hierorts am Platze,
im Joseph Strm'schen Hause, Nr . 3 / abge-
halten werden w l ro ; wozu Kauftustlge einge-
laden werden.

Laibach h ^ ^. November i L 3 i -

Z. l6o8.^ (3) N r . 7398.
Von'dem k. k. S tad t - und Landrcchle

in Kram wird bekannt gemacht: 3s sep über
Ansuchender Theresia Wasser, im eigenen N a ,
men, und als Vormündermn ihrer minderjäh-
rigen Kinder Alois, Ear l , Franz Xav. und
Leopold Wasser, dann des Alms Wasser, Mt t -
uormundes, als erkla n Erben zur Erfor-
schung d?r Schuldenlast, nach dem am 26.
August d. I . h^r verstorbenm Franz Wasscr,
Hausbesitzers und Hafncrmeisters, dle Tagsa-
tzung auf den zg. December d. I . , Vormit-
tags um 9 Uhr, vor diesem k. k. S tad t - und

Lcndrechte bestimmet worden, bei welcher alle
Jene, welche an diesen Verlaß aus was »me
mer für emcm Rechtsgrunde Ansprüche zu ftel»
len vecmelnen, solche so gewiß anmelden und.
rcchtsgcllend darthun sollen, widrigens sie die
Folgen de« §. 6 1 ^ b. G. B. sich selbst zuzue
schreiben haben werden.

kaibach den 2. November l 8 3 , .

Z . z6c>7. ^ " N^I^I
Von d:m k. k. S tad t - und landrechte

in Krain wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen der Frau Aloisia Frevinn v. More
daxr, als bedingt erklärten Erb inn , zur Er-
forschung der Schuldenlast, nach dem am 5.
September ,63t verstorbenen Herrn Ioscph,
Freyherrn v. Mordaxt, die Tagsatzung auf de«
12. December d. I . , Vormniags um 9 Uhr,
vor diesem k. k. Biaoc- l!tt?d Landrechte be-
stimmet worden, be> welcher alle Jene, wel-
che an diesen Verlaß aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen,
solche so gewiß anmelden und rechtsgcltend
darthun sollen, widrlgens sie die Folgen de6
tz. 8 lH b. G. B. sich selbst zuzuschreiben ha-
ben werden. -

Laibach den 2. November i 8 3 l .

Z. 1606. (3) N r . 7347.
Von dem k. k. Gtadt- und ?andrechte

in Kraln wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Dr. Crobath, Curators der min-
derjährigen F r a n ; , Joseph, Anton, M a r i a ,
Johann, Carl und Anna Knerler, als erklär?
ten,Erben zur Erforschung der Schuldenlast,
nach der am 5- August d. I . , mit Hinterlas-
sung eines HeirathsverNages, ääo. .g . Oc-
tober i 8 i 9 verstorbenen, Anna Knerk r , die
Tagsatzung auf den 19. December, d. I . ,
Vormittags um y Uhr, uor diesem k. k. Städte
und Landrechte bestimmet worden, bei welcher

-alle Jene, welche an diesen Verlaß aus was
immer für einem Nechtsgrunde Ansprüche zu
stellen vermeinen, solche so gewiß anmelden und
rccktsqeltetid darthun sollen, wldrigens sie die.
Folgen des tz. 6,ä b. G . B. sich selbst zuzu-
schreiben haben werden.

Laibach den 2< November i 3 Z i .

AemtliOy Verlautbarungen.
Z. i635. (2) 3ir. 6116.

V e r l a u t b a r u n g . -
Damit hei Verleihung der bürgerlichen

Pfründen, dn dermal in ^9 besetzten Platzen,
mit dem Genuße täglicher s i e b e n K n u M
bestehen, nach den Willen der St i f ter möge
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ll'chss entsprochen werde, ist bei dem gefertigten
Magistrate für alle Diejenigen, dle sich zur Er-
haltung eines solchen künftig erledigt werden»
den Platzes geeignet finden/ ein V o r m e r k -
buch eröffnet worden.

Die Eintragung in dasselbe erfolgt auf
m ü n d l i c h e s oder schr i f t l i ches Anlangen
über die Nachweisung der bürgerlichen Abkunft
in dieser Provinznl-Hauptftadt, und der Mo-
ralität des Lebenswandels; sie wird bei künf-
tigen Verleihungen der Pfründen dem Magistra-
t e , dem das Patronatsrecht dieser SUfrungen
zusteht, mit fiater Hinsicht auf die Dürf t ig,
keit der Bittsteller zur Grundlage der Bera-
thungen dienen, ohne daß es ihnen nöthig
^epn w i rd , bei erledigten Platzen ein nneder-
hohltes Gesuch vorzubringen.

Dieses wird in der Absicht allgemein be-
kannt gemacht, damit Jedermann, der zum
Genusse eines solchen Gnftungsplatzes berech-
tiget iu seyn glaubt, sich bei dem Magistrate
gehörig melden möge.

Von dlm Magistrate der k. k. Provin-
zial-Hauptstadt. Laibach am ö.November i 3 3 t .

Z. i 6 , o . (3) Nr . 6160.
V e r l a u t b a r u n g .

Nachdem sich über die dießamtliche Ver-
lautbarung vom »6. September l . I . , N r .
/»82 l , zu der erledigten Anton Raabischen
Studenten-Stiftung pv. 6c> st., für das Jahr

i 6 3 i , kein dem Sti f ter oder seiner Gattinn
verwandter Bittwerber gemeldet hat , so tr i t t
nunmehr der Fall ein, daß 4« fi. einer armen
wohlerzogenen Vürgerstochter zur Heiraths-
Aussteuer, und ^0 ft. einer armen Bürgers-
Witwe zu verabfolgen sind.

Es haben daher jene Bürgerstöchter, die
sich in diesem Jahre verehelicht haben, und
jene Bürgers < Witwen , die sich zu dieser
St i f tung berufen glauben, chre mit den er-
forderlichen Documenten versehenen Gesuche,
bei dem gefertigten Magistrate als dem Patro?
ne dieser Stipendien, bis 10. des nächsten Mo-
nates, um so gewisser einzureichen, als auf
die später einlangenden keine Rücksicht genom-
men werden könnte.

Stadlmagistrat Laibach am to. Novem-
ber i 8 Z i .

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 1640. (1)

I n der gangbarsten Gasse von
Laibach ist ein zu jeder Speculation
geeignetes, gut gebautes Haus sammt
Gemeinantheil, gegen vortheilhafte
Bedingnisse, stündlich zu verkaufen.

Das Nähere erfährt man in dem
Zuckerbäckergewölbe am alten Markt,
N r . 16.

Z. 1622. (3)

JosWh GlrrmbMK Cambrig's-Verlag in Gratz,

ZUR GLOCKE,
gldt zur gefälligen Kenntniß, daß er diesen Elisabethen-Markt zum zwei-
ten M a l mit einem wohl assortirten Lager von o r d i n ä r - und f e i n - ,
N c h t - u n d d u n k e l g e d r u c k t e n C a m b r i g ' s , in Preisen von 8 , 9,

i O , 12 , i 3 , 14 bts 16 kr. pr. El le, besucht.
Nachdem jedem?. ^. Käufer genau angesagt wird, was halt-

odcr nicht haltfärbig ist, so hofft man nicht nur diesen Mark t , sondern
auch durch fernere reelle Handlungsweise, künftiges Jahr bedeutendes Ge-
schäft; wodurch der Wunsch dieses Handelsmannes, das Zrztrauen seiner
>'. l Abnehmer zu erhalten, vollkommen erfüllt seyn wird^

Verkaufsort ist Hütte Nr . 4 , die nämliche im vorigen Markt
gehabte, woselbst ausgehängt ist das Schild

Nur Olorke.
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M Angekommen den 1?. November 1 8 2 t .
^ Hr. Paul Schulz, Nechnungs-Ossicial; 5̂ >r.

Hieronymus VerdogUak, und Hr. Hieronymus P l^
latino, Priester; alle drei von Trieft nach Wien.—
Hr. Johann Thaon, Hr. Del?ui , ta, und Hr. Vin-
cen; Capecchi; großherzoglich-toscanische Aerzte; alle
drei von Wien nach Florenz. — Hr. Dolansky, Ober-
lieutenant von Don Pedro Infanterie, von Lemberg
nach Trieft. — Hr. Vincenz Velasti, ^Handelsmann,
von Trieft. '" i

Abgereist den i? . November 1851 .
Hr. Johann Luschin, Vice-Staatsbuchhalter zu

Venedig, mit Familie, nach Venedig.

A t a v t - u»w lanvrechttiche Ver lautbarut t^en.

3- ' 6 / ,5 . ( l ) N r . 7bä9.
V o n dem k. k. S t a d t - und Landrechiz

in K ram wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen der Anna Gerber, Wi twe und Vor-
mündennn, und Lucas Gckußmg, Mt t vo r -
mundeS der minderjahriqen Ellsabeth Gerber,
als erklärten Erbmn zur Erforschung der Schul-
denlast nach dem am , 6 . I u l l d. I . , ohne
Hinterlassung cmer lcyrcn Wl l len^Ml inung
verstorbenen Johann Georg Gerber, bürgerl.
Hutmacher, die 3agsatzung auf den 9.Jänner
k. I . l83'2 , Vormit tags um 9 Uhr ror c>fftm
k. k. lBtadr- und Landrechce bcstnnmct wor-
den, bcl welcher alle Jene, wclche an diesen
Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrun-
de Ansprüche zu stellen vermeinen, solche so
gewlß ammlden und rechtsgeltcnd darthun
sullen, wldngens sie die Folgen des §. 6 l ^ b.
O . B. sich'selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 6- November i 3 3 i .

Nemtliche Verlautbarungen.
Z. i6/ ,ä. (!) N r . 1939^^196.D.

E 0 »1 c u r s - A u 6 schreibu n g.
Es ist die Rcntbeamtensielle dritter Classe

beim provisorischen Rentcuntc Innsbruck, und
ebenso d:e Ncntbcamtcnsicllc dritter Classe beim
provisorischen Rentamte in Imst , in Erledi-
gung gekommen. M i t jcder derselben ist ein I'ahr-
gclMt von 800 si. W . W . E. M . , und freie
Wohnung, oder ein angemessenes Aequiva-
lent gegen Leistung einer Diensicautton uon
800 fl. W . W . C. M . verbunden. — Die-
MUgen, welche sich um diese Dienstcsstclle bê
werben wollen, haben ihre gcbörig belegten
Gesuche bis zum 10. December 16Z1 hiehc^
vorzulegen. Ucbrigens ist besonders die Nach-
wcisung über die vollständigen Kenntnisse von
den Rechnungsvorschriften und vom tirollschcn

Urbar- und Steuerwesen, und über die Fähige
kcit zur Cautionsleisiung nothwendig. I nns -
bruck am 27. October i 3 3 i . — K. K. ver-
einte Gefallen <- Verwaltung für Tirol und
Vorarlberg.

Z. 1647. (1)
P a c h t v e r s t e i g e r u n g s - K u n d m a c h u n g .

Die vom unterzeichneten Inspectorate aus-
gegangene Verzehnmgssicuer - Pachtversteige-
rungs-Verlautbarung vom 10. d. M . , Zahl
1255^979 V . S t . , wird dahin berichtigt, daß
es von der Versteigerung des Verzehrungsstcu-
crbczuges in der Hauptgcmeinde Ricg des Be-
zirkes "Gottschec, abzukommen habe, und daß
nur jene des Vcrzehrungssteuerdezuges vom
Wein und Mosiausschank, dann vom Ausschan-
kc dcr gculigcn Getränke in der Hauptgemein-
de Ncssclthal, mit dem Ausrufspreisc von
768 fi. am 2 1 . d. M . vor dem k. k. Verzeh-
rungbstcuer-Commissarlatezu Gottschee siatt fin-
dcn werde. — K. K. prov. Verzehrungssteu-
er-Inspectoral Neustadt! am 16. November
, 3 5 i .

Z. i 6 ä i . ( l ) N r . /,52.
S t r a s s e n - L i c i t a t i 0 ns - V e r l a u t -

b a r u n g .
Ztl Folge löbl. k. k. Landcsbaudirections«

Verordnung vom 26. October 0. I . , N r .
2555, hat die hohe Landcsstctte mit Verord-
nung vom 6. October d. I . , N r . 22267 ,
die Erbauung der Christoph. Brücke aus Stein
nachsi Glogovitz, uu Bezlrke Egg ob Podpctsch,
an dcr Illten Abthellung dcr Wiener Strasse,
genehmigt, und zu befehlen geruhet, diesen
Bau im Wege einer öffentlichen Versteigerung
hintanzugebcn. — Nach dem adjussirtcn Ko-
stcnüberschlage bestehen für diesen Bau die

'Ausrufsprcise, und zwar:
Für die Maurcrmattnalien . 532 si. -» kr.

», „ Maurer- und Handlan-
gerarbeit sammt Nequisi-
tcn, Gerüstung, dann
Hersiellung elner Noth-
brücke und Nothstrasse 3c)y ,, S9 .,

zusammen in . . g3 i fi. Z9 kr.
Die dießfallige Minucndo-Versteigerung

^ wird am 6. December d. I . bei der löbl. Bc-
l zirks-Obrigkcit Egg ob Podpetsch, Vormit-
' tags in denen gewöhnlichen Amtsftunden vor-
- genommen und abgehalten werden, und dazu
l alle B a u - und Unternehmungslustigen mit
1 dem Bemerken höfiichst eingeladen, toß die.

(Z. Amts-Blatt Nr. 1Z9. d< ,9» November i3Zi.)
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ausführliche Baudevise bei dem löblichen k. k.
Stadtmagissrate Laibach, dann bei denen löbl.
Bezirks-Obrigkeiten Umgebung Laibachs, Mi«
chMätten zuKrainburg, Egg ob Podpetsch,
Münkendorf, Kreutberg und Ponovitsch, dann
bei der löblichen Bezirks - Obrigkeit Egg ob
Podpetsch auch die LicitaNonsbedingnisse, und
bei diesem Strassen-Commizsariate der Bau-
plan, die Baudevise und die Llcit^tionsbeding-
nisse dis zum Licitationstagc taglich in denen
gewöhnlichen Amtsstundcn zu Jedermanns Em-
sicht bcrcit liegen. — K. K. Strassenbau-
Commissariat Lalbach am i3 . 5^ouember i 8 3 i .

I o h. N e p. Marquis v. G o z a n i ^
5. k. Sirassen-Commissar.

vermischte ^srlambarungen.

F e i l b i e t u n < ; ö » E d i c t ,
Von dein Sezirks Ocrichte Plem wird hiemit

bekannt gemacht: (Kä scy üdec Ansuchen tcr lHr?en
des Iosepd TherrasH, gewesenen t. k. Pci^mei'ters
zu ölppa, od oeren Forderung pr. /l̂ > !l> l 3j^ fr, c. 8.
c., 0le Neassumirung ocr executioen Fcildi^run^. der
dem Schulrnec Andreas Smerou lu^chcriaen, der
Herrschaft Prem, Lud' Urb. Nr. i l i „ cicnstdaren,
^,uf 467 st. 40 kr. gerichtlich gesckatzten behausten
Dcittelhude zu Prcm deli-illi^et , und hiezu eie
Termine auf oen 2". December i65« , 2a. I ä i ,
nel uno 2a. Februar i t t32, icdcZmcil'^^rnutl^^ft
um !o Uhr im Orte der Realität mit dem B . !-
l^ße andeeaumt rrorden, daß. im Falle als tie-
selve weder bei oer ecsten noch zweiten Feilbietung
über oder doch um die Schätzung an Mann ge.
bracht roerden könnte, bei der dritten FeUvietung
auch unter der Schätzung hintangegeben werden
würde.

Bezirks» Gericht Prem am 19. October »65!.

Nr. ,652.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Rcifnih wird hier«
mi t allgemein bekannt gernacht: M seyen zui An«
meldung und Liquidirung des Activ« und Passiv-
standes, nach Ableben nachstehender Personen/ die
Tagsayungen auf den 2g. November l. I . , Vor»
mittags nach Agnes Arko, Näuerinn von Nieder,
geräuth, und nach Maria Petteln vorn Mar ' tc
Rel fn ih; auf den 3. December 0. I . Vormittags,
nach Gertraud Knaus, Kaischlcrinn von Schig-
meriz; auf den 5. December d. 2- Vormit tags,
nach Maihias ^ilun^ 1̂ 4 Hüdler von Tlatteneck,
bestimmt rrorden. «

Es baden daher aNe Jene, welche ,u obigen .
Verlässen etivag schulden, oder hieran etwas zu l
fordern haben, an obbestimmten Ta^en so gewiß !
anzumelden, als rviorigens iiie Actlvdcträqe im !
Rechcöwege eingetrieben, die Verlässe gchörig ab« 1
gehandelt, und den betreffenden Erben emgeant» '
rrortet tverden würden.

Nezirss-Gericht Reifnih am l5, November

Z. 1642. (,) N r . »655.
E d i c t .

Von »er Beznks'Obriascit Frcudenthal wird
biemit allgemein bekannt gemacht: Es sei) mi t
BewiMgunq oes lödl. l . k. Kreisamtes Adelsberg,
ääc). 1. September l. I . , Z. 6978, in die Real«
E l c^lion, unb mitccIK deziiksobrigleitlicher Ver«
oronung , 6do. 14. Nooeinber l. I . , Z. 1,683 ,
zur Vornahme dcä Verlaufs der, dem Pr imus
Furl^n gedoti^en, in Klcinligonia liegenden, der
V^rrschaft Freudenthal, sud Urb. Nr . 235, Haus«
Nr. 5 zinsbaren, auf 757 ft. 40 tr. bewilligten
3^4 H^be f^mmt An - und Zugehör, wegen an
lanoegfüriNlcken Sceue>n schuldigen 9 st. 2a tr.
flewilligt, und hiezu die drei Taqfayungen, a lö :
der ,9, December l. I . , >g. Jänner und 2, . Fe,
bruar f. F., jedesmal ^rüh von 9 bis 12 Uhr, ln
I^oc> dcr Realität mit tem Beisaye bcsüimmc wor«
den, daß, wenn besagte hude 'reder bei derer«
ficn noch zweiten F:ilbietung um den Schähungs«
wertd ô >er darüdee an Mann nicht gebracht wer«
den könn??, solche bei der dritten auch unter dem«
lclden hintangegeben werden würde.

^ 'eron werden die hllvotbetargläud'ger und
Kaujlleddaber mi l der Weisung in dic Kenntniß
gescyt, daß ^ie dießfäNigen Licitationsbedingnisse
bci bicscr Bezirks . Obrigkeit eingesehen werden
können.

V.,irss«Odcigfeit Freudenthal am ,4 . No«
vemrcr iU3i .

^71b2? . (1) Nr. 3 ' , .
G d i c t.

Vor das vereinte Bcnr ls «Gericht zu Neu«
deqq, als Abh^ndlungsilifianj / haben alle Jene,
welcl)? an den Nachlaß des am 26. August »83«.
zu Stermrtz ad int^zwtc» verstorbenen Franz
Matlintfchitsch aus welch' immer für einem Rechts»
gründe einen Anspruch machen zu können vermei«
nen oder« zu solchen etwas schulden, zu der auf
den 3. December d. I . , Vormittags um 9 Uhr,
bestimmten Liquidations« und Adhandlungstag«
fatzung bei Vermeidung gesetzlicher Folgen zu er»
scheinen. .

Bezirks - Gericht Neudegg am 9. November

F e i l b i e t u n q s . E d i c t .
Von dem Bezirks» Gerichte Senofttsch, im

Adclöberger Kreise wir5 bicmit kund gemacht: «Zö
fcv üver Anlange» des Anton Pegar ron Seno»
selsch> naming seines Eheweibes M a r i a , gegen
Anton Posckar von Senoselscb, in die Reassumi-
rung der sostirten, aus den 5. September d. I .
angeordnet gewesenen dritten Feilbietung gegne«
rischep, in oer Gemeinde Senofetsch liegenden,
gerichtlich auf ib5ch st. 55! kr. geschälten i j3 h u .
be sammt An« und Hugehör, wegen an Capital,
Interessen und Unkosten noch schuldigen i»5 st.
26 kr. gewilliget, und zu diesem Ende die Tag.
sayung auf öen 26. November 0. I . , Vormittags
um 9 Uhr, in der AmtSkanzley dieses Bezirtsge,
richteS mit dem Anhange bestimmt, daß, faffs
diese Realität bei dieser reassumirten lkhten Feilbie'
tungstagsahung nicht um den Schätzungswerth oder
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darüber an Mann aebracht werden konnte, selbe r
sogleich unter demselben hintangegeben werden ,
würde. 5

Wovon die Kauflustigen mit dem Beisätze <
verständiget werden, daß es ihnen fceo stche die l
Schätzung und Licitationsdedingmsse in hierorti- i
yer Gerichtstanzley einzusehen oder hievon Ad« i
schriften zu erheben. i

Nezirlögericht Senosetsch am ^5. October i L 3 i . !

Z. »6ZI. (,) Nr. i 5 ^ !
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Krupp wird hie« '
w i t öffentlich kund gemacht: OK sey auf Ansuchen
deb GxecuNonKiuhrels ^ttphan Scpacher von Mot t -
l ing, in die Ncassumnung der mit dem oiehg««
lichtlichen Bescheide vom 6. Ma i iä3 i bewilligten,
und dann fostirten executiven Feilbietung der, de,n
Gxccuten Joseph Magay von Semitsch gehörigen,
gerichtlich auf iog5 fi. M . M . geschätzten liegen»
den Güter, als: der dem Gute Smuck dienstba.
ien >j/»,Kaufrechtsdube sammt Wohn. und Wirth«
lchaftägebäuden, der zur Pfairgült semitsch dienst«
baren Hofstatt, sammt An« uno Zugehör, Wohn.
und Wirthschafisgedäuden, der im Pfarroerge ge»
lcgenen, auck zur Pfarcgült Eemitsch bergrechtii'
chen zwei Weingärten pncl L.euärsin und naä
^cuäram, und der dem Gute Semitsch untertha»
nigen, im Milchcrberge gelegenen zwei Weingäc»
ten pad pt>t,aui und nap pa«3.in, wegen aus deM
Gndultheile vom 24. Ju l i 2629, schuldigen 232 ft.
M . M . sammt Veizugszinsen, Klags« undlKxecu»
tionskosten gewiNiget, und slnd hiezu drei Feildie.
tungötagfahungen, die erste auf den 3 i . October
d. I . , die zweite auf den 5o. November d. I . , «nd
die dritte auf den 9. Jänner 1852, jedesmal Vor,
mittags von 9 biß »2 Uhr, und Nachmittags von 2
bis 5 Uhr, in I^oca der Realitäten zu Semusch
mit dem Beisahe vestimmt worden, daß, wenn
diese Realitäten weder bei der ersten noch zweiten
Feildietungstagsahung um den Schätzungswert!)
an Mann gebracht werden, selbe bei der dritten
und Uhlen auch unter demselben hintangegeben
werden würden. Wozu alle Kaustussigen mit dem
Nemerten vorgeladen werden, daß die diehfälligen
LicitationKdedingnisse während den Amtöstunden
täglich, in dieser Amtslanzleo eingesehen werden

tonnen.
Vom Bezirksgerichte Krupp am? . Scpttm»

her »65..
A n m e r k u n g . Zu der ersten Fcilbietungstag«

fahung ift kein Kauflustiger erschienen; es
wird sonach die zwene am 3o. November
iL3 l abgehalten wrrden.

3- 26.7. (3)
^ E d i c t .
Von dem Bezirks »Gerichte Kreutberg w'nd

b'cmlt tund gemacht: Eö sey über Ansuchen der
Nothburga Leu^ von A'ch, in die gedetene Reas'
Wmnung der^mit dießgerichtlichem Bescheide vom
»ü. ^u l l d. ^ . , iiahl 55^, suspcndirt gewesene»
Feilbictung der. dem Georg Pettauer gedörigen,
der Herrschaft Kaltendrunn, sub Urb. Nr . —
dlenstharen, zn Sa jeuW bei Lufithal gelegenen,

vegen noä) zu berichtigender liqmdirten Cum-
ne pr. 53 ft. 4 ' l l . gewilliget, und zu deren
Vornahme die erste Feilbietung auf den ,5. De»
ember iL5», die zweite auf den 16. Jänner und
)ie drille auf den 16. Februar t. I . , jedes«
mal um 9 Uhr Früh nnt öem Beisätze anberaumt
lvocoen, daß, wenn obbesagte Realität n?eder bei
der ersten noch zweiten Feilbietung um oder über
den SckayunaMerth nicht an M^nn gebracht wer»
den tonnte, solche bei der oriuen auch unter tem»
selben hintangegeben werden würde.

hiemit werden Kausiustige an sbbestlmmten
Tagen und Stunden im Orte der Realität zu er«
scheinen vorgeladen. - ^ .

Bezirtö" Gericht Kreutberg am 2c». Septem»
ber i 33 i . ..̂
^ . .632. (2) " "" N ^ L ^ .

E d i c t -
Von dem BezirtSgenchte Kreutbcrg wird h,e-

mit belannt gemacht: Os seo über Anlangen deö
Herrn Joseph Schurbi zu Llchtenegg, als (Zess'o-
när deS sodann Pototschnlg von Llitomy, w d,e
Reassumnuni, der, mithierortigem Gd,cte, 6^" .
8. Ju l i »323 ausgeschriebene, aber über gerlchM«
ches Olnverständnlß des Oxecutionsführers und des
Schulvneis Mart in Piötar, 6äo ^7. October ,823
suspendirten, auf den ,? . October »L23 ausge-
schrieben gewesenen dritten und letzten Feildietung
der, dem Mart in.Pislar zu Jauchen gehörigen,
dem Grundduchsamte der PfarrgMt Jauchen,
Rett. Nr . 5 und 4 untertänigen hubrealitä'
ten, we^en schuldigen 5l5 sl̂  ^6 kr. , eigentlich
über bereits bezahlte ,40 f l . 3 tr. wegen dem nocv
aushaftenden Schuldrest c. ä. c., gewilliaet, unt)
hiezu der i5 . Decemder d. I . , Vormittags 9 Uhr,
im Ocle der Realitäten zu Jauchen mit dem Bei-
sahe bestimmt worden, daß, falls diese Realitär
bei dieser reassumirten dritten und letzten Feilbie-
tung um den gerichtlichen Schähungöwerch von
^781 ft. nicht veräußert werden könnte, solcheauch
unter demselben hintangegeben werden würde»

hievon werden die Kaufsliebhabec mit dem
Beisätze in die Kenntniß gesetzt, daß die Licitations-
bedinanisse und die Realitäten > Lchäh ».lg hier
eingesehen werden können.

Bezirksgericht Kreutberg HM »3. November
i55». ^

Z. i636. (,)
A n z e i g e .

Franz Longhino aus Gratz em-
pfiehlt sich einem hohen Adel, lobl.

' k. k. Mllitär und verehrungSlvlnd:-
aen Pudlicum gegenwartigen Elisa-
bethen-Markt nut einem gut sortir-
tm Galanterie- und Nürnberger
Waaren-Lager um die billigsten Prei-
se. Seine Hütte ist in der ersten Reihe
Nr. 8. Aushängschild zm .S tad t

^ M a i l a n d .
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Z. I6/.3. ( l )
C a p i t a l zu vergeben. ^
äc>00 st. C. M . sind gegen pu-

pillarmaßige Sicherheit auf ein Haus
in der Stadt Laibach, Landgut, oder
eine Herrschaft darzuleihen.

Das Nähere erfahrt man in der
Kcmzley des Hof- und Gerichtsad-
vocaten, I) i . B a u m g a r t e n , am
Platze, Nr. 2^7, im ersten Stocke.

Z. 162/,. (2)
Der ergebenst Unterzeichnete

macht die Anzeige, daß bet ihm in
seiner Material-, Spezerey-, Farb-
und Saamen - Waaren - Handlung
im eigenen Hause, am Congreßplaß,

zum Mohren, Nr. 28, sehr guter
alter Grünzinger Oesterreicher und
rother Ofner Wein, dann aber als
Desert - Wein vorzüglicher Rüster
Ausbruch, alter Picolit und Ciprp,
dann Oedenburger Ausbruch, nebst
besten alten Wermuth-Wein, zu ha-
ben ist.

Zugleich wiederholt er, daß bei
ihm nebst allen Material-, Spe-
zerey- und sonstigen Waaren, zu bil-
ligstmöglichen Preisen, die raffimr-
ten Zuckers zu den hiesigen Fabriks-
Preisen bei größerer Abnahme verkauft
werden, und bittet um geneigten Zu-
spruch.

Ferd. I o s . Schmidt .

An der VuMandwnO deZ M . M. Wdlen v. Ule inmapr in Kai
bach, neuer M a r k t . ^ l ^ , 221 > ist in Sonv. «ün^-Hreistn

Allerley, nützliches zur Bildung des Ver.
siandes; bestehend in den verschiedensten belehrenden
Aufgaben, zum Kopf- und Tafelrechnen, so wie
für schriftliche Aufsätze, nebst einem Anhänge von
Sprichwörtern und Rathsein, zur Schürfung der
Urcheilskraft. 8. Innsbruck, brosch. »5 tr.

B i b l i o t h e k der katholischen Kanze lbered-
samkeit. Herausgegeben von Dr. Raß, und Dt-,
Weiß. 9 Bänoe. M i t 19 Bildnissen, gc. 6. Frank,
fürt am M . ^829 bis »tt3i. qeb. c) fl. 2c, kr.

B o n n e t , A . , ül^er die N a t u r und H e i -
lung der Lebelkrantheiten. Geklönte Preisschrifc.
Deucsch herausgegeben von Dr-. Carl Fitzler, gr. 8.
I lmenau, »L5u. geb. 1 st, 6 kr.

C a r u s / T . L . , von der N a t u r der D i n -
ge. Uebersetz,t von K. L- v. Knebel. 2ie vermehrte
und velbefferte Ausiage. gv. 8. Leipzig, i L 5 l . 2 fi.

Dante Alighieri's, göttliche Comödte. I n
oeulsche Presa übertragen, und mir den nöthigsten
Erläuterungen versehen durch Dr. I , B. Hörw^r«
ler und K. v. Enk. 2 Bande. ä. Innsbruck, ^5c>
bis i L 3 l . 2 si 3a kr.

Erbauungsbuch, hausliches, enthaltend
Ocdete auf alle Feste, F^cr« und Wuchenlaac,
wie auch fur besondere Iä l lc des Lebens. L. 3ü»

' dingen, H63l. ^5 kr.
Gosner, I . , Schatzkastlein, enthaltend

biblische Velrachclmgeli mir erbaulichen Liedern, auf
alle Tage im Jahre, ^,r Pesör^erinig hauslicher
Andacht und Gotlselig^il. Vcrb^sserie AuSZabe. ü.
Leipzig, ,L5c> brosch 1 st. ö kr.

Häuser, G. Freiherr v., nnlitärischesTa^
schenbuch. 2te Ans inge, » 8 5 i . brosch. 3 st. 24 kr.

Hergenröder, K . , lehrreiche Denksprüche
und Erzählungen für Jünglinge und Mädchen, zur

Bildung des Herzens und guter Sitten. 2te Auf«
läge. Augsburg, i gZ i . ,2 kr.

Ierrer, vr. G. L., Erzählungen aus der
Blbel fur die Jugend. 3ce verbesserte Auflage, be«
sorgt von Dr. V . C. Veillodler. 2 Theile. M i t
schönen Kupfern, gr. 6. Nürnberg, i 8 3 i . geb. 3 st.

Kempis, Thomas v., Andachtsübungen
und vier Bücher von der Nachfolge Christi. Ueber-
setz-r und herausgegeben von Michael Hauber. 2c«
Austage. ,2 . Müüchen, iÜ3». 24 kr.

Kraus, L. A-, kritisch-etymologisches me-
dicmisches Üericon, oder Erklärung des llrsvlungs
der besonder aus dem Griechischen in die Medicin
und in die zunächst damit verwandlen Wissenschaf«
ten aufgenommenen Kunstausdrücke, zugleich als
Beifpielsammlung für jede künftige Physiologie der
Sprache einworfen. 2te, stark vermehrte Auflage,
gr. ä. Wien, ,33», brosch. 3 fj.

Kritz, Dr. P. L , Darstellung practischer
Materien des römischen Rechts, iter Band. Ueber
die Vinoicauo,, und die publicanisch« Kl^a«. ar.
L Dresden, »63.. 2 fl.

Krause, I . V . , theoretisch-practischeöko-
noml,che Botanik, oder Beschreibung 0«r in Deutsch,
land vorkommenden, auf die 3andnii,chsHafl eine
mehr oder winder nahe Beziehung habenden Ge»
wachse, mit Hinmeisung auf ihren'Nutzen und Ge»
brauch. Ein Handbuch für Landwinde.- Droguisten,
Gärtner, Forstmänner und Andere. I n zwti Ban '
den. 8. Leipzig, r85, . brosch. 3 st. 45 fr.

Kreyssig, V . A . , Ackerbestellungskunde,
oder Anleitung zur Bnnbarung und zweckmäßigen
Bestellung des productive,, Bodens, für die Erzeu,
gung der Fell>früchte. 2 Tl)eile. 6. Leipzig, , L 3 i .
drosch. 5 fl. 2o tr .


